
SCHEIBAU
PROVINZ SCHLESIEN. — REGIERUNGS - BEZIRK LIEGNITZ. — KREIS FREISTADT.

Das Rittergut Scheibau, wahrscheinlich so benannt, weil 

sämmtliche Felder des Dominii wie auch der Rusticalen 

in einer kreisrunden Fläche um das Dorf und Dominial- 

gehöft liegen, gehört seiner Bodenbeschaffenheit nach zu den 

besten des Freistadter Kreises, und befindet sich gegenwär

tig im Besitz des Königlichen Kreis-Deputirten A d o l p h  

Neumann.

In älteren Zeiten gehörte Scheibau der damals im hie

sigen wie auch benachbarten Sprott*uer Kreise sehr begü

terten Familie der F r e ih e r r e n  von L ö t t w i t z  an. Der 

letzte Besitzer aus dieser Familie war B a l th a s a r  F r e i 

herr von L ü t t w i t z ,  welcher Scheibau im Jahre 1778 an 

die F r e i f r a u  B arb ara  E le o n o r e  von G laub i tz ,  ge

borene von B e r g e  u n d  H errndorf ,  verkaufte. Ihr Sohn 

Karl A ugu st  F r e ih e r r  von G la u b i t z  verkaufte es 

wiederum 1795 an Frau M arie  S o p h i e  von Braun,  ge

borene von L e h w a l d t ,  von welcher es im Jahre 1813 

der Königliche Major v o n  S te in m an n  übernahm. Nach 

dessen Tode kam es 1825 in-die-Hände seines Schwieger

sohnes H am p el ,  unter welchem durch verschiedene Un
glücksfälle herbeigeführt, namentlich durch Abbrennen des 

ganzen Wirthschaftshofes im Jahre 1834, das Gut in Sub-

hastation kam, in welcher es der gegenwärtige Besitzer im 

Frühjahr 1841 meistbietend erstand.

Das herrschaftliche Wohnhaus wurde im Jahre 1797 

sehr bequem, geräumig und solide durch Frau von Braun  

erbaut, und durch den jetzigen Besitzer 1842 mit englischen 

Gartenanlagen umgeben. Sämmtliche Wirtschaftsgebäude, 

welche im grossen Viereck an Haus und Garten sich an- 

schliessen, wurden zum grössten Theil nach dem Brande 

1834, zum kleineren Theil durch den gegenwärtigen Be

sitzer 1841 ganz massiv mit Ziegelbedachung neu aufgebaut.
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